
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

85
0 

01
0

A
3

��&������������
(11) EP 1 850 010 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
06.10.2010 Patentblatt 2010/40

(43) Veröffentlichungstag A2: 
31.10.2007 Patentblatt 2007/44

(21) Anmeldenummer: 07008052.8

(22) Anmeldetag: 20.04.2007

(51) Int Cl.:
F04D 13/06 (2006.01) F04D 29/58 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL PL PT RO SE 
SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA HR MK RS

(30) Priorität: 28.04.2006 DE 102006021243

(71) Anmelder: Bühler Motor GmbH
90459 Nürnberg (DE)

(72) Erfinder:  
• Ihle, Olai

90542 Eckental (DE)
• Peterreins, Thomas

90475 Nürnberg (DE)
• Schmidt, Helmut

90765 Fürth (DE)
• Suttner-Reimann, Armin

91126 Schwabach (DE)

(54) Kreiselpumpe

(57) Die Erfindung betrifft eine Kreiselpumpe (100)
mit einem aus spritzgusstechnisch verarbeitbarem
Kunststoffmaterial bestehenden Pumpengehäuse (102),
das ein erstes, einen Saugstutzen (105) und einen
Druckstutzen (106) aufweisendes, Gehäuseteil (103),
und ein zweites, einen elektronisch kommutierten
Gleichstrommotor (10) aufnehmendes und einen Spalt-
topf (116) aufweisendes zweites Gehäuseteil (104) um-
fasst, einem Motorgehäuseteil (44), der einen Trocken-
raum, den der Spalttopf (116) von einem Nassraum
trennt und in dem ein Stator (40) und eine Elektronik (60)
angeordnet sind, schließt und einem Permanentmagne-
trotor (50), der im Nassraum drehbar gelagert ist und ein
Pumpenlaufrad (59), das sich in den Pumpenraum 109
erstreckt, antreibt, wobei die Elektronik auf einer recht-
winklig zu einer Achse (49) und parallel zu einem Boden
(117) des Spalttopfs (116) ausgerichteten Leiterplatte
(61) angeordnet und die Leiterplatte (61) in wärmeleiten-
dem Kontakt mit dem Boden (117) ist. Aufgabe der Er-
findung ist es wärmeempfindliche elektronischen Bautei-
le auf einfache Weise und mit hohem Wirkungsgrad zu
kühlen, wobei eine einfache Montage der Elektronik ge-
währleistet ist und nur eine geringe Teileanzahl benötigt
wird und der Bauraum so gering wie möglich ist. Diese
Aufgabe wird erfindungsgemäß dadurch gelöst, dass ein
oder mehrere Leiterbahnen (66) der Leiterplatte (61) in
wärmeleitendem Kontakt mit dem Boden (117) sind.
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